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Politiſche Ueberſicht
ueber die Ausſichten der Steuervorlagen ſind merk

würdiger Weiſe ſelbſt die dem Fingnzminiſter doch nahe
ſtehenden nationalliberalen Blätter nicht recht einig Die
Nat Ztg hatte erſt neulich in dem Beſchluß der Steuer
kommiſſion die Entſcheidung der d ob als Ergänzungs
ſteuer der Vermögensſteuer nach der Vorlage der Regierung
oder einer fundirten Einkommenſteuer der Vorzug zu geben
ſei vorläufig zu vertagen ein bedenkliches Symptom erblickt
Das Centrum ſo meinte ſie werde die Zwiſchenzeit benutzen
um gegen die Vermögensſteuer Stimmung zu machen Dafür
erhält ſie von der Natlib Korreſp eine Berichtigung Zu
nächſt habe die Subkommiſſion welche mit der Ausarbeitung
von Vorſchlägen bezüglich der Durchführung des Gedankens
einer fundirten Einkommenſteuer beauftragt geweſen ſei Vor
ſchläge welche auch nur die Mehrheit der Subkommiſſion
binden gar nicht gemacht ſondern nur Material zur Dis
kuſſion geliefert Das iſt richtig inſofern die Subkommiſſion
ſogar zwei Wege bezeichnet hat auf denen das Ziel erreicht
werden könnte und zwar beruhen die vorgelegten Grundzüge
anf Anträgen des Abg v Huene einerſeits des national
liberalen r Dr Friedberg anderſeits Dann aber behauptet
die Natlib Korreſp die Diskuſſion in der Kommiſſion habe die
überwiegende Mehrheit davon überzeugt daß ein anderer Weg
als der der Vermögensſteuer nicht Lose ſei Die vorbehaltene
Abſtimmung werde das beweiſen Darüber ſind allem Auſchein
nach ſelbſt in der Kommiſſion die Anſichten auseinander
gehend Jn der Bresl Ztg hat ein freiſinniger Abgeordneter
der zugleich Mitglied der Steuerkommiſſion iſt die Anſicht aus
geſprochen daß von den 28 Mitgliedern der Kommiſſion die
eine Hälfte für die Vermögensſteuer die andere Hälfte
die freiſinnigen Mitglieder eingerechnet für die fundirte
Einkommenſteuer ſei Danach wäre alſo in der Steuer
kommiſſion eine Mehrheit weder für den Plan der Regierung
noch für die e der Kommiſſion und ſelbſt
wenn durch vie dern

eine faktiſche Mehrheit für die durch die vorläufigen Beſchlüſſe
der Kommiſſion modifizirte Vermögensſteuer die aber den
Einwendungen gegen dieſelbe nur ſcheinbar t e
zuſtande käme ſo wäre eine ſolche ſcheinbare
einer ſo wichtigen Frage doch eine höchſt unſichere undſchwaunkende Grundlage ſür die Berathung im Plenum Es
ſcheint faſt als ob Frhr von Huene als er die Ausſetzung

der Beſchlüſſe über die prinzipielle Frage befürwortete ein
ſehr feines Gefühl für die Situation bewieſen habe Die
großen Fragen der Steuerreform fangen wie das in der
Natur der Sache liegt erſt jetzt an die Kreiſe derjenigen
Jntereſſenten denen in der einen oder andern Weiſe zu
Gunſten des Grundbeſitzes die höhere Laſt aufgebürdet werden
ſoll zu erregen Jn Barmen hat vor einigen Tagen eine
zahlreich beſuchte Verſammlung von Vertretern des Handels
und Gewerbeſtandes aus Rheinland und Weſtfalen ſtatt
gefunden in der Mitglieder der nationalliberalen Partei die
Wortführer einer entſchiedenen Oppoſition gegen die Ver
mögensſteuer geweſen ſind Die Verſammlung hat ein
ſtimmig eine Reſolution angenommen die ſich mit aller Ent
ſchiedenheit gegen die Vermögensſteuer ſowohl wie
gegen die fundirte Einkommenftener richtet dagegen
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ſoweit Erſatz nöthig dazu eine Ausgeſtaltung der Erb
ſchafts ſteuer empfiehlt weil dieſe alle Vortheile der Vermögensſteuer hat ohne die Nachtheile derſelben Die Ver

handlungen in Barmen werden ohne Zweifel auch die Ver
treter von Handel und Gewerbe in andern Provinzen ver

anlaſſen ſich mit der Steuerfrage etwas mehr zu beſchäftigen
und nicht abzuwarten bis es zu ſpät iſt Denn das iſt ganz
klar die Vorkämpfer der agrariſchen Intereſſen im Ab
geordnetenhauſe und im Herrenhauſe werden wenn kein Ein
ſpruch aus den Wählerkreiſen erfolgt alles daran ſetzen das
Geſchäft mit dem Herrn Finanzminiſter zum Abſchluſſe zu
bringen bei dem ſie die glücklichen Gewinner ſind

Jn den Tagen vom 11 bis 15 Dez hat auf den preußi
ſchen Staatsbahnen bei allen Perſonen befördernden Zügen
eine Zählung der in denſelben befindlichen Reiſenden
ſtattgefunden Auf jeder Station wurde der Abgang und der
Zugang feſtgeſtellt aus welchen Zahlen ſich dann die Anzahl
der den Zug benutzenden Reiſenden ergiebt Solche Nach
weiſungen finden regelmäßig im März Juni September und
Dezember an den gleichen Tagen ſtatt Zweck dieſer Zählung
iſt die Feſtſtellung ob die in den Zügen vorhandenen Plätze
für gewöhnlich ausreichen oder ob eine Vermehrung oder Ver
minderung an Wagen vorzunehmen iſt Durch dieſe Zählungen
wird aufs neue die Aufmerkſamkeit auf die Beſtrebungen
für Einführung eines Zonentarifs gelenkt Der bekannte
deutſche Vorkämpfer dieſer Beſtrebungen Dr Eduard Engel
hat erſt vor kurzem recht lehrreiche Ziffern über die Ergeb
niſſe mitgetheilt welche man auf den Eiſenbahnen in Ungarn
im dritten Jahre ſeit Einführung des Zonentarifs erzielt hat
Um die Bedeutung Derſelben voll zu würdigen geben wir
gleichzeitig eine Ueberſicht der Entwickelung des Perſonen
verkehrs in Ungarn vor und nach Einführung des Zouen
tarifs Danach betrug in runden Ziffern die Zahl der be
förderten Reiſenden

vor Einführung des Zonentarifs
1884 6,900,000 1887 6,200,000

1885 7,600,000 1888 6,100,000
1886 7,000,000

Man ſieht daß in den letzten Jahren vor Einführung des
Zouentarifs der Verkehr ſank und damit natürlich auch die
Einnaghme Ganz anders geſtalteten ſich die Verhältniſſe aber
nach Einführung des Zonentarifs denn es betrug die Zahl
der beförderten Perſonen

im 1 Zonentarifjahr 16,200,000
im 2 Zonentarifjahr 19,000,000
im 3 Zonentarifjahr 28,300,000

Es hat ſich demnach der Perſonenverkehr ſeit Einführung des
Zonentarifs um rund 464 Prozent geſteigert Und die
Einnahme die im letzten Jahre vor dem Zonentarife nur
9,705,000 Gulden betrug hat im dritten Zonuentarifjahre
18,320,000 Gulden betragen alſo faſt eine Steigerung um
100 Proz erfahren Wird man aus ſolchen Ergebniſſen endlich
auch einmal bei uns die rechte Lehre ziehen

Der Ausgang der Brüſſeler Münzkonferenz zeigt wie
uöthig es die Bimetalliſten hatten ſich mit ihrer Interpellation
im Deutſchen Reichstage zu beeilen Am 12 d M fand die
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Tage ſpäter vertagte ſich die Konferenz in Brüſſel
Während im Anfange vor Woche die bimetalliſtiſchen Wort
führer im Reichstage die Reichsregierung noch beſchworen
ihre Vertreter zur energiſchen Mitarbeit an der Löſung des
Silberproblems anzuweiſen da dieſelbe alsdann ſicher gelingen
werde rüſteten ſich die meiſten Theilnehmer an der Konferenz
bereits zur Abreiſe Sie hatten ſich lange genug mit allerlei
ünklaren und untauglichen Vorſchlägen aufgehalten um zufühlen daß ſie allmälig in eine bochſt unerquickliche und kaum

würdige Poſition zielloſer Diskuſſionen W waren Man
hat ſich wie üblich viele Mühe gegeben dem Beſchluſſe der Ver
tagung der in Wahrheit nichts Auderes als das rath und
thatloſe Auseinandergehen der Konferenz bedeutet ein ſchick
liches Mäntelchen umzuhängen aber daſſelbe iſt viel zu durch
fichtig um nicht das wirkliche Reſultat auf den erſten Blick
erkennen zu laſſen Die Konferenz ſoll die Zuſtimmung der
betheiligten Regierungen vorbehalten am 30 Mai k J wieder
zuſammentreten inzwiſchen wünſcht man ein gründliches Stu
dium der Frage damit man zu einem Einvernehmen gelange
welches den Grundprinzipien der Münzpolitik der verſchiedenen
Länder keinen Eintrag thut Mit andern Worten Felbſt in
dieſem nichtsſagenden Beſchluſſe behält jeder Staat ſich uoch
ausdrücklich freie Hand vor an ſeiner bisher per Münz
politik feſtzuhalten Was das weitere Studium der Währungs
frage anlängt ſo verlegt man ſich wenn es einmal mit den
bimietalliſtiſchen Beſtrebungen wieder gar nicht mehr weiter
geht regelmäßig darauf ein gründliches Studium zu em
pfehlen Das war z B auch die Quinteſſenz jenes bimetal
liſtiſchen Antrages der ſ Z im Reichstage von dem damaligen
Finanzminiſter von Scholz eine ſo ſcharfe Zurückweiſung
erfuhr Nun giebt es aber kaum eine wirthſchaftspolitiſche
Frage von internationaler Bedeutung welche ſeit Jahrzehnten
ſo eingehend ſtudirt in Schriften und Berathungen durch
gearbeitet worden iſt wie die Währungsfrage ie jüngſte
Konferenz hatte eben die Aufgabe vom Studiren zum Pro
biren zu kommen ſie beſcheidet ſich am Schluſſe ihrer Ar
beiten auf s neue das Studium zu empfehlen Bemerkens
werth iſt übrigens daß von den bimetalliſtiſchen Delegirten
namentlich den Amerikanern nicht etwa die Deutſchen und
Oeſterreicher ſondern die Briten für den ergebnißloſen Ver
lauf der Verhandlungen zum Theil mit ſehr großer Schärfe
verantwortlich gemacht worden ſind Und doch hat gerade die
britiſche Negierung von vornherein ehe ſie nur ihre Bereit
willigkeit zur Beſchickung der Konferenz ausſprach jede Aende
rung in dem britiſchen Währungsſyſteme kategoriſch von der
Hand gewieſen In der neuerdings kundgegebenen Erbitterung
gegen England ſpricht ſich ſomit die neuerdings beſtätigte Er
kenntniß aus daß auch der beſcheidenſte Münzbund zurHebung oder Haltung des Silberpreiſes ohne Englands ei
tritt unmöglich iſt Falls wider alles Erwarten die jetzt ver

tagte Konferenz noch einmal zuſammentreten ſollte würde man
deshalb gut thun aus dieſer Sachlage die vollen Konſequenzen
zu ziehen und eine weitere Theilnahme an nutzloſen Be
räthungen ablehnen wofern nicht wenigſtens die Zuſtimmung
See zu gewiſſen Abmachungen von vorn herein gewähr
leiſtet iſt

bimetalliſtiſche Haupt und Staatsaktion in Berlin ſtatt fünf

Marſchall Vorwärts
Zu Blücher s 150 Geburtstage

Von Arnold Wellmer
IV

Von Löwenberg aus kann Blücher ſchon am 1 September
melden Schleſien iſt nun frey geſtern habe ich die letzten
Fraucoſen über der Grentze nach Saxen gejagt An dem
ſelben Tage hält er mit der ganzen Armee auf freiem Felde
einen erhebenden Dankgottesdienſt ab und dankt ſeinen braven
Soldaten in einem kernigen und herzlichen Armeebefehl
Eurer Anſtrengung und Ausdauer Eurer Geduld in Ertragung von Beſchwerden und Mangel verdanke ich das Glück

eine ſchöne Provinz den Händen eines gierigen Feindes ent
riſſen zu haben Mit Kälte Näſſe Entbehrungen und
zum Theil mit Mangel an Bekleidung habt Jhr gekämpft
dennoch murrtet Jhr nicht Jhr verfolgtet mit Anſtrengung
den geſchiggenen Feind Habt Dank für ein ſo lobenswerthes
Betragen Nur derjenige der ſolche Eigenſchaften vereinigt
iſt ein echter Soldat 103 Kanonen unitionswagen
des Feindes LazarethAnſtalten ſeine Feldſchmieden ſeine Mehl
wageinn 1 Diviſions General 2 BrigadeGenerale eine große
Anzahl Oberſten Stabs und andere Offiziere 18,000 Ge
fangene 2 Adler und andere Trophäen ſind in Euren Händen
Den Reſt derjenigen die Euch in der Schlacht an der Katz
bach gegenüber geſtanden haben hat der Schreck vor Euren
daffen ſo ſehr ergriffen daß ſie den Anblick Eurer Bajonette

nicht mehr ertragen werden Laßt uns dem Herrn ver
eerſchaaren durch deſſen Hilfe Jhr den Feind niederwarfet

einen Lobgeſang ſingen und im öffentlichen Gottesdienſt ihm
ur den uns gegebenen herrlichen Sieg danken Ein dreimaliges
reudenfeuer beſchließt die Stunde die Ihr der Andacht weihet
ann ſucht Euxen Feind auf s neue auf

d Wer möcht s da nicht nachfühlen daß alle Soldatenherzen
em lieben alten Vater Blücher ſegen der für ſeine lieben
kaven Jungens ſorgte wie für ſeine Kinder

Hin en König erhält Blücher das Großkreuz des Eiſernen
vo vom Kaiſer Alexander der ihm nach der Schlacht
An Gr Görſchen den St Georgsorden verliehen hatte den
Je easorden den der Kaiſer von der eigenen Bruſt genommen

V j1 ſeiarm meldet Blücher ſeiner Gemahlin unſere große

Nachdem in dem neueſten franzöſiſchen Skandal dem
Panamgakanal Schwindel anſcheinend einige Tage Ruhe

gut HEr Napoleon wird nun wohl zu Pahren getriben
werden min weiß ich wahrlich nicht mehr wo ich alle
ordens und kreutzer hin hängen ſoll daß blat hat ſich hier
wieder gewandt der keiſer napoleon ufgebracht über der ver
nichtung der armeh ſo er gegen mich ufgeſtellt iſt ſelbſt mit
ſein Häuptarmeh wider mich märchirt und 2 tage hin durch

wendet er alles an um mich zu einer Schlacht zu bringen da
er zwey mahl ſo ſtark iſt wie ich alle ſeine manöber ſind ver
gebeus ich weiche ihm auß bis er wider zurückgehen muß
dan aber will ich ihm wahrm halten wihr ſind alle geſund
es werden mit gottes hülffe frohe tage kommen küſſe Fritze
und deine Umgebung ſtets dein dich liebender Blücher

Bernſtgetdt Bernſtadt d 10 September 1813 Ich bin
geſund u habe geſtern die Franzoſen auß Görlitz Reichenbach
ünd Loebau verjagt ſie zihn ſich alle nach Bautzen und ſo nach
Dresden was nun weitter werden wird muß die Zeit lehren
ar ging von Berlin und Breslau gehn hauffenweiſe bey

mich ein
Hernhuht d 15 September 1813 aber meine gute mahle

Amalie du biſt verſtimmt und mißvergnügt daß macht mich
kummer weg mit die grillen es wird alles guht werden
der Himell zeigt ſich uns ſo heitter Hier in Hernhut
bin ich 3 tage nie in meinen leben habe ich beſſer
quartier gehabt ach es ſind vortrefflige leute die hern
huter ſie haben mich uf henden getragen und vergoſſen trähnen
da ich ſie verlaſſe v ich und meine gantze umgebung mögten
weinen mein Goltz Katzler und Frantz von Blücher ſein
älteſter Sohn haben den Georgen Orden vom Ruſſiſchen
Kaiſer erhalten lebe wohl und ſei vergnügt es wird alles
uht werden Napoleon iſt in die Tinte der Kaiſer von
ußland überhänft mich mit gnade küſſe Fritze uſw
Bautzen den 20 September noch ſtehe ich hir vor Dreßten

der beſtendige Regen el uns alles ſonſt wehren
wihr ſchon weitter leider erhalte ich geſtern die nachricht von
der großen armeh daß mein guter Frantz abermahls Bleſſirtund gefangen iſt ſein Bleſſür el nicht gefehrlich ſein und in

ein hib im kobff beſtehn der Kaiſer von Rußland hat ſogleich
ein Trompeter zum Feinde geſchickt und nach ihm fragen

laſſen Napoleon hat Frantz zu ſich bringen laſſen mit ihm
ſehr artig geſprochen ihm auch ein Arzſt geſchickt er wird
übrigens ſehr gut gehalten ich hoffe ihm balde außgewechſelt
u ſehen er iſt vermuthlich in Dreßten der armeh Franz

ieh in Böhmen hat guch ein Sig erfochten u alles geht gt unglück aber ſeine Hitze iſt zu groß zu rein nd

aller Menſchen verwunderung bringt mich vorgeſtern der Fürſt
auersberg daß Commandeurkrenz des maria Thereſien Ordens
vom Oeſterreichiſchen Kgißer ich weiß wahrlich nicht mehr
wohin ich alle kreutzer und Ordens hengen ſoll küſſe
Fritze und daß kind

Franz von Blücher Commandeur des 1 ſchleſiſchen Huſaren
Regiments war am 16 September ſchwer am Kopfe ver
wundet und wurde geiſteskrank Dieſen Kummer hat der
liebevolle alte Vater nie überwunden

Warteburg Wartenburg d 3 October 1813 Heute bin
ich bey Elſterwerden Liſterferda bei Elſter über die Elbe
gegangen und habe die Franzoſen derbe geſchlagen 14 Kanonen
60 amunition wagen und ville gefangene ſind in meine hande
gefallen morgen vervollge ich den Feind ich bin geſund und
auch meine umgebung küſſe Fritze und was um und neben
dihr iſt grüße Hein und Stöſſell es iſt nacht und ich bin ſehr
müde lebenslang dein treuer Blücher

An dem Feſtmahl das Blücher am Abend nach der Schlacht
im zerſchoſſenen Schloſſe Wartenburg gab nahmen auch die
beiden Breslauer ren einri teffens und Bergrath
Karl von Raumer als Freiwillige und Offiziere im Blücherſchen Hauptquartier theil Sieſſens erzählt in ſeinen Erinne
rungen Der Tag war überaus gückich geweſen die Erfolge

der Schlacht waren kaum zu berechnen Bei der Tafel
waren wir alle heiter geſtimmt der Wein war vortrefflich
das Geſpräch belebt da nahm n den Schluß der Tafel
das ganze feierliche Mahl eine bedeulende Wendung es ver
wandelte ſich durch den greiſen Feldherrn in ein Trauermahl
zum Andenken des verſtorbenen Scharnhorſt Blücher nahm
das Wort Nie hörte ich eine ergreifendere Rede nie eineDarſtellung der Verdienſte des raßen Kriegers anſchaulicher

e lebendiger vorträgen Der faſt unwillkürliche Ergußeiner Rede war ein wunderbares Produkt dichteriſcher Be

geiſterung Er rief am Schluß den Sohn des verſtorbenen
Helden zu ſich dieſer der es liebt ſeine tiefſten Empfindungen
durch ein ruhiges Aeußere zu beherrſchen mußte ſich dem
Greiſe und Redner gegenüberſtellen und vermochte es nicht
ſeine Erſchütterung zu verbergenVorwärts Vorwärts n Leipzig den Napoleon wie eine

große Giftſpinne im eigenen t zu erdrücken iſt Blü
cher s Schlachtruf Aber umſonſt verſucht er den Kronprinzen
von Schweden den Bernadotte den franzöſiſchen Hal
lunken Spitzbuben und Gauner mit ſeiner Nordarmee von
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eherrſcht iſt derſelbe wie ſchon erwähnt jetzt mit erneuterS ausgebrochen Durch eine rn bei dem
anker Thierrée ſind die Talons von 26 der berüchtigten

Checks ans Licht gebracht worden und Thierrée hat außerdem

die Unwahrheit ſeiner e ehe daß er dieTalons vernichtet habe Aufgrund Unterſchriften hat dann
die Regierung von der Kammer fordern können alle dieſeUnterzeichuer trafrechtlich verfolgen zu dürfen und das iſt ihr

ja auch gewährt worden Auf das Geſtändniß das einer dieſer
Ehrenmänner Rouvier der ſchon ſiebenmal Miniſter war
vor der Deputirtenkammer abgelegt hat lohnt es ſich aber
nachdem eingehendere Berichte darüber vorliegen noch einma
urückzukommen Danach äußerte Rouvier wie der Voſſ
tg gemeldet wird u a

ch bin aus den größten Staatsgeſchäften ohne Vermehrung
meines Vermögens hervorgegangen Jn gewöhnlicher Lage
würde ich Staatsgeheimniſſe bewahren aber da die Ver
leumdung gegen mich losgelaſſen iſt werde und will ich
ſprechen Große Bewegung war Oberhaupt der Re

ierung in einem ſchwierigen Augenblicke Jch fand in den
taatskaſſen kein Geld für gewiſſe Staatsbedürfniſſe vor

meine Vorgänger hatten die Geheimgelder mitgenommen oder
erſchöpft ich konnte alſo 1887 die Republik niht vertheidigen
wie es nöthig war Jch war glücklich unter den Finanz
leuten gute Freunde zu haben die mir beiſprangen
Anhaltendes Gemurmel Glauben Sie auf der Rechten

etwa daß Jhre Staatsmänner anders regiert haben Jch
nahm alſo damals die Dienſte von zwei Finanzleuten in An
ſpruch ich ſage dies hier öäffentlich weil ich den Meinigen einen
makelloſen Namen hinterlaſſen will Was ich 1887 tbat
das haben alle Politiker gethan Heftiges GemurmelRouvier in höchſter Wuth Sie murren Waären die welche H
mich jetzt unterbrechen damals anders vertheidigt worden als
ich ſie vertheidigt habe ſie ſäßen heute nicht auf ihrer Bank

Neues heftiges Murren Das habe ich Jhnen ſagen wollen
Jch habe Geld genommen um die Republik zu
vertheidigen aber nie für mich nie von Panama

Ferner wird über die Angriffe Déroulsde s gegen Cls
menceau berichtet

Jch will die Regierung wegen der Streichung von Herz aus
der Ehrenlegion befragen Wie konnte dieſer Mann ſolchen
Einfluß erlangen daß er über Leben und Tod Reinach s ent
ſchied und Rouvier ſtürzte Wer war der Einführer
dieſes fremden Botſchafters bei uns Das war ein
Mann den Sie nicht zu nennen wagen weil Sie vor ſeiner
Piſtole ſeinem Degen und ſeiner Zunge Angſt haben das
war Clémenceau Große Bewegung Jch mußte ihn
nennen damit die Kammer wiſſe daß er der böſe Geiſt iſt der
hier die Politik der Zerſtörung eingeführt hat Die Senſe die
alles niedermäht ſcheint vor einem einzigen Kopfe einzuhalten
ſo will ich denn dieſen Kopf brandmarken Jch habe Clémenceau
1885 bei Cornelins Herz kennen gelernt der mir ſagte er habefür die Juſtice 400,000 Fr geopfert Clémenceau
hat vor dem Panama Ausſchuß erklärt Herz habe ſein Geld
bei der Juſtice verloren Jch weiß im Gegentheil daß es
ihm zurückgezahlt worden iſt Clémenceau hat von Herz nicht
299,000 Fr bekommen wie er zugiebt auch nicht 400,000 wie
Herz behauptet ſondern zwei Millionen Gelächter Jch
begreife daß Sie lachen wenn Sie an die Juſtice denken
Warum hat dieſer Fremdling ſo viel Geld gegeben da man
ihm keine ſichtbaren Dienſte dafür leiſtete Man hat ihm alſo
unſichtbare geleiſtet Man fragt ſich Sind die häufigen Miniſter
kriſen nicht für dieſen Fremdling gemacht worden Dieſer
Mann von deutſcher Abſtammung hat bei uns Helfershelfer
gefunden von denen keiner geſchickter und fruchtbarer wax als
der den ich zu nennen gewagt Jch könnte die Arbeiter
Jnternationale entſchuldigen aber die Jnternationale des

I viele angeſchuldigte Perſönlichkeiten geſchnitzt der

ungewohnte Rolle der e et r ernebmen
alſo re Verwick n unm bevorehe retten gegen v bisher Verhafteten an

belangt ſo lauten die nga äußerſt wi d Esſcheint indeſſen richtig daß Leſſeps Fontane und der ehemalige
Abgeordnete SansLeroh aus dem Gefängniſſe von Mazas in

z e in die ſog Manſefalle gebracht worden ſind7 d geres Je ör vor dem Unterſuchungsrichter
beſtan ben Einen eſſanten und überraſchenden
Blick hinter den inter welchem in letzter Zeit die
Pfeile der perſönlichen

h

lngriffe und r gegenat die
Entdeckung gebracht daß der frühere Polizeipräfekt Andrieux
einer von Drumont s ſchärfſten Mitarbeitern in dem Anti
ſemitenblatte Libre Parole geweſen iſt Andrieux iſt ein
Freund von ger dem vielgenannten Großoffizier der Ehren
legion in London und er war der Mann den ein Jnter
viewer als den Rechtsbeiſtand des Herz in London geſprochen
zu haben erklärte Andrienx hatte im Laufe des Tages auch
ſein Jncognito als Mitarbeiter der Libre Parole gelüftet
um ſich als Angreifer des Abgeordneten für Korſika Arène
zu bekennen Er hat dieſem in jüngſter Zeit viel umſtrittenen
Volksvertreter Genugthuung mit der ffe geboten aber
gleichzeitig erklärt er werde die gegen ihn gerichteten Be
hauptungen beweiſen Einem Vertreter des Figaro gegeu
über hat Andrieux erklärt er habe aus der Polizeipräfektur
keinerlei Schriftſtücke mitgenommen beſitze aber ein ſehr gutes
Gedächtniß und erxinnere ſich genau an alles was ihm vor
Augen gekommen ſei Leuten gegenüber mit denen er keine

ändel habe werde er ſich die größte Zurückhaltung auf
erlegen ſolange er nur könne aber bei der Wahlbewegung
werde er ſich mit aller Thatkraft betheiligen und für die Re
viſion der Verfaſſung und die Sichtung der Perſönlichkeiten
kämpfen Es ſcheint aus dieſer Entdeckung hervorzugehen daß
es alſo nicht Conſtans war den man als den Urheber mancher
Enthüklungen bezeichnet hatte r der parlamentariſche
Unterſuchungs Ausſchuß iſt wieder in Thätigkeit getreten

Einem Telegramm zufolge das uns zu dieſer Angelegenheit
noch zugeht ſcheinen noch weitere Verhaftungen von Parla
h emitgüedern in Ausſicht zu ſtehen Es wird nämlich ge
meldet

Paris 22 Dez Der Generalprokurator konferirte
rn bis zu ſpäter Stunde mit dem Zu eririger Bourgeois

as Gerücht erhält ſich daß auch gegen die Bou
langiſten Naquet Martin Laguerre und Laur
gerichtlich vorgegangen werden ſoll

Sodann geht uns noch folgende telegraphiſche Meldung zu
Paris 22 Dez Das Journal de Republique citirt ein

Dekret des Präſidenten Grsvy nach welchem im
Jahre 1887 als Rouvier das Präſidium des Kabinets über
nahm der Geheimfonds 1,200,000 Franes betrng

Deutſches Reich
Berlin 22 Dez Der Kaiſer hat ſich über die gegenwärtige

geſundheitliche Lage in Hamburg Bericht erſtatten laſſen
Ueberhaupt herrſcht über das Wiederauftreten der Cholera an
den leitenden amtlichen Stellen hohe Beſorgniß und wird auf
Grund der vorhandenen fachmänniſchen Berichte für das Früh
jahr eine größere Epidemie befürchtet Dem entſprechend wird
die Wiederholung der amtlichen Warnungs und
Abwehrvorſchriften geplant Ueberhaupt ſollen zur
Lokaliſirung der Seuche die umfaſſendſten Vorkehrungen getroffen

Geldes der Genüſſe der Schwelgerei iſt ſchlimmerkeine Jüchtigung zu ſcharf Haben wir keine Geſetze gegen ſie
ſo bleibt uns die Verachtung

Es iſt bereits gemeldet worden daß dieſe Angriffe zu einem
Duell ElömenceauDéroulède führen werden Die gemäßigte
Linke iſt vollkommen außer ſich ſie hatte dem Siege des
Miniſteriums über den Ausſchuß Beifall geklatſcht aber jetzt
iſt ſie wüthend weil Bourgeois blos Parlamentgrier der Linken

kannt ſtatt zu warten bis er auch wenigſtens die gleiche
Anzahl Regktionäre in die Verfolgung einbegreifen kann denn
daß es ſolche Reaktionäre giebt davon iſt ſie überzeugt Die
Radikalen dagegen ſind mit Bourgeois höchſt zufrieden und
ermuthigen ihn aus allen Kräften Die Gemäßigten wieder
ſuchen eine Gelegenheit um Bourgeois zu ſtürzen und mit ihm
Ribot dem ſie nicht verzeihen daß er die Führung ganz an

Für ſie iſt werden

Ueber den erkrankten Präſidenten des Herrenhauſes Herzog
v Ratibor wird gemeldet daß ſein Befinden jedenfalls in
der h r begriffen iſt Er leitet die Angelegenheiten des
Herrenhauſes und hofft daß es ihm bei deſſen Zuſammentritt
doch ermöglicht werde den Vorſitz wieder zu übernehmen
Somit läßt L noch nicht ſagen daß das enoch in dieſer ging eine Renwaht ſeines erſten Präſidenten

u vollziehen haben wird Jndeſſen war allerdings eineHlche Eventnalität in Herrenhauskreifſen ſchon früher be
ſprochen worden und es hatte ſich das Augenmerk damals auf
den Fürſten von Stolberg Wernigerode gerichtet Zunächſt wird eine ſolche Beruf jedoch nicht in Frage kommen

Der Ausführungskommiſſion des deutſchen Antiſklavereikomitees
iſt von ihrer Generalvertreiung aus Bagamoyo die telegraphiche
Nachricht zugegangen daß Dr Baumann am 6 November in
Tabora angelangt iſt Dr Baumann verließ den Viktorig
Nyanza Aufang Auguſt marſchirte zunächſt nach Weſten bis ur
LandſchaftRuanda an der Grenze des Kongoſtaates wandte ſich
alsdann nach Süden und durchzog die Landſchaft Urundi bis zum
Tanganyikaſee von wo er den Rückmarſch angetreten und mit
ſeiner Expedition wohlbehalten in Tabora eingetroffen iſt

JJSA
Halle und Umgegend

Halle den 22 Dez
Wir machen noch einmal darauf aufmerkſam daß die reichs

SErplichen bezw ortspolizeilichen Beſtimmungen über die
Sonntagsruhe im Handelsgewerbe in Bezug auf den

erſten Weihnachts Oſter und Pfingſtfeiertag für
die betheiligten Gewerbetreibenden beſondere Vorſchriften
enthalten Die zuläſſige Beſchäftigungszeit am erſten Weihnachts
feiertage iſt für die nachbenannten Handelsgewerbe in Hälle wie
folgt feſtgeſetzt Back und Konditoreiwaaren 5211 12 Uhr Milchhandel 9 1I1 12 Fleiſch und
Wurſthandel 9 II 12 Vorkoſthandel 911 12 Uhr Kolonialwaaren Tabak und Cigarrenſowie Bier und Weinhandel 72 Blumenhandel
72 9 l Uhr vormittags Alle übrigen Handelsgewerbe
haben am erſten Weihnachtsfeiertage ihre Geſchäftsräume während
des ganzen Tages geſchloſſen zu halten Für den
zweiten Weihnachtsfeiertag gelten die Beſtimmungen
für den gewöhnlichen Sonntag

Jm Stadtſekretariat ſtand heute ein ritez Termin
an zur Vermiethung folgender im Rathskeller Nenbau
belegener Räumlichkeiten

1 Jm Erdgeſchoß des Hauptgebäundes a der am
b der in der Schmeerſtraße belegene Laden Nr 5

Beide Läden nebſt den darunter befindlichen mit ihnen in un
mittelbarer Verbindung ſtehenden Kellerräumen

2 Jm Seitenflügel an der Schmeerſtraße a der
Laden Nr 2 im Erdgeſchoß nebſt Ladenſtube und dem
unter dem Laden befindlichen mit dieſem in unmittelbarer Ver
bindung ſtehenden Kellerraum b die beiden Geſchäftsräume
mit je einem Comptoir im Zwiſchengeſchoß e eine Wohnung
im Hauptgeſchoß beſtehend aus 7 Zimmern d eine Woh
nung im Hauptgeſchoß beſtehend aus 6 Zimmern beide
Wohnungen mit je einer Küche einem Wirthſchafts und Kohlen
keller einer Dachkammer und einem Verſchlag im obern Dach
geſchoß ſowie Mitbenutzung der Waſchküche und des Trocken
bodens Jn dem erſten Termin waren folgende Beſtgebote ab
egeben worden Auf den Laden 1 Kaufm Lewin in FirmaS Lewin 9100 M Laden 2a Kaufm Guſtav Steckner

in Firma Julius Winzer 3000 ein Geſchäftsraum 2b
Kaufm Guſtav Steckner 1000 M Wohnung 20 Gerichts
vollzieher Hirſch 600 M Auf den zweiten Geſchäftsraum 2b
und die ar 2d wurden Gebote nicht abgegeben Der
Magiſtrat hat die Ertheilung des Zuſchlages für dieſe Gebote
abgelehnt Heute ſtellten ſich die Beſtgebote wie folgt Laden 1a
Kaufm J Le win 9100 M Laden 1b Schuhwaarenfabrlkant
Konrad Tock Burg bei Magdeburg 4150 Wohnung 20
Gerichtsvollzieher Hirſch 750 M Auf die übrigen Räumlich
keiten wurden Gebote nicht abgegeben Hr Kaufm Guſtav
Steckner hat die im erſten Termine auf den Laden 2a und
einen Geſchäftsraum 2b abgegebenen Gebote nicht wiederholt

Die Meiſterſinger von Nürnberg gehen am erſten
Weihnachtsfeiertage im Stadt Theater in folgender Beſetzung
der Hauptrollen in Scene Hans Sachs Hr Bachmann Walther
von Stolzing Hr Caliga Evchen Frl Breuer Beckmeſſer
Hr Kaula David Hr Wirk Magdalena Frl Rothe FritzKothner Hr Eilers Veit Pogner Hr Keller Kunz Vogel
geſang Hr Armbrecht Der geſtrigen ſehr gut beſuchten
Aufführung von Wagner s Götterdämmerung wohnten
u a mehrere hervorragende auswärtige Bühnenleiter und Kapell
meiſter bei Am Weihnachts Heiligabend bleibt das Theater
geſchloſſen

Jn der Marktkirche wird auch in dieſem Jahre am
Heiligen Abend 4Uhr ein liturgiſcher Gottesdienſt
unter Mitwirkung des verſtärkten Stadtſingechors ſtatt finden in
dem dieſer ein Hoſianna dem Sohne Davids von Ludovico da
Vittoria 1540 1610 zwei fünfſtimmige Choräle von Joh
Eecard 1533 1611 Vom Himmel hoch und Jch lag in tieſſter
Todesnacht, ferner ein Weihnachtslied Jn Bethlehem ein
Kindlein uns neu geboren iſt von M Praetorius 1571 1621
und ein ſolches von dem frühern Leipziger Thomas Kantor
E Fr Richter 1808 1879 Brich an du ſchönes Morgenlicht

Bourgeois abgetreten hat Die Radikalen ſchicken ſich an die

inund der erſte Vicepräſident de v Na a hteh die
Sitzungen leiten deren Beginn noch nicht abzuſehen iſt

zum Vortrag bringen wird Deſſelben Meiſters Choralmotette
Vom Himmel hoch da komm ich her wird die Feſtmotette für

e an68000 Mann zu geteinſamem Handeln mit ſich fortzureißen
Dieſer fragwürdig Held weiß ſich ſtets zu drücken wo Ge
fahr iſt und denkt wie jener ruſſiſche General von der koſt
baren Kaiſergarde ich und meine Soldaten ſind doch nicht
dazu da um uns todtſchießen zu laſſen Bernadotte verſteht
es prächtig für ſich den alten Blücher die Kaſtanien aus dem
Feuer holen zu laſſen träumend davon des entthronten
Napoleon s Kaiſerkrone ſich dereinſt auf s ſchön friſirte koſt
bare Haupt drücken zu können Um den aglten groben
Huſaren nur los zu werden verſpricht er ihm feierlich bei
Wettin werde ich Brücken ſchlagen laſſen dort wollen wir
zuſammen über die Saale gehen uns mit der großen

uns Armee vereinigen und dann Napoleon bei Leipzig
erdrücken

Als aber der Blücher nach Wettin kommt findet er weder
den Musje Bernadotte noch Brücken und wettert in höch
ſter Wuth Millionen Flüche hinter ihm her Aber ſchnell
entſchloſſen marſchirt er mit ſeinen 56,000 Mann ſtromauf
wärts weiter bis Halle wo er am 11 Oktober abends nach
äußerſt ermüdendem Marſche anlangt und über die
dortigen Brücken ſeine Truppen in und durch die
Stadt führt von den vielgeprüften Einwohnern
als Retter und Befreier vom franzöſiſch weſtfäliſchen Joche
jubelnd begrüßt Sieben Jahre lang hat die treue Stadt
erſt unter Napoleon s Geißel dann unter Jeröme s Lodder
regiment ſchwer gelitten Darum wiſſen die Hallenſer jetzt
kaum was ſie dem Vater Blücher und ſeinen tapfern Soldaten
jetzt alles zuliebe thun ſollen Und unter dieſen Soldaten
finden ſie ja auch viele alte Freunde alte halleſche Pro
feſſoren und Studenten die unter dem Vater Blücher als
Freiwillige in den Krieg zogen Da iſt ja auch der
Steffens und der Raumer die Schwiegerſöhne von dem
Reichardt in r den der König Luſtik als Kapell
meiſter mit nach Kaſſel genommen hatte eigentlich aber
gls eine Art Geißel wie er ja den wackern e n
Domprediger Blanc lange Zeit lt bis Blanc
ſeinem Gefängniß in Kaſſel entwich und Jort s Corps
Sei wie Raſt önnt der alte Bliicher ſich

Zwei volle erguickliche Raſttage gönn alteund ſeinen iübete Truppen in dem e Halle
weiß er r daß es für alle bald heiße blutige Arbeit
giebt Die Freimaurer begrüßen ven Vater Blücher feierlich
als Bruder Die Univerſität giebt im Rathskeller einen

Sern fröhlichen Kommers nach Studentenart nur daß
tudio und Profeſſor meiſtens im bunten Soldatenrock

ſtecken Alte und neue Freunde finden ſich hier beim ſchäu
menden Glaſe und bei brauſenden Kriegsliedern und
wie viele viele von ihnen ſollen ſchon nach wenigen Tagen ihr
blühendes Leben auf der blutigen Wahlſtatt bei Leipzig laſſen

oder hingerafft vom grauſigen Lazarethfieber wie der be
rühmte hallenſer Arzt und edle Menſchenfreund Reil

Karl von Raumer erzäelt eine Epiſode aus jenen Tagen in
ſeinen Erinnerungen Der Oberſt Fürſt Mandatof ein
Armenier führte ein Freicorps es beſtand aus Koſacken und
ruſſiſchen Huſaren Dies Corps ſollte zwiſchen Halle Leipzig
und Zeitz herumſtreifen Gneiſenan trug dem Lieutenant Heckel
und mir auf den Oberſten zu begleiten Jch kannte die
Gegend da i viele Jahre in Halle gelebt Unſre Aufgabe
war inſofern ſchwierig als Mandatof nicht deutſch verſtand
und blutwenig franzöſiſch Wir ritten aus Halle die
Koſacken ſangen beim Aufbruch höchſt melancholiſche fugen
artige Geſänge alle in Moll Unſere nächſte Beſtimmung
war nach Liebenau Vor dem Thore ward ich gefragt wo
liegt Liebenau Als ich die Gegend gezeigt ſo ſetzte man ſichin Bewegung meinem Fingerzeige geradeaus zu feigen nicht

anders als wenn wir uns in einer völlig wegeloſen ſibiriſchen
Steppe befunden hätten Jch proteſtirte wir müßten einen
andern Weg einſchlagen um zu einer Brücke über die Elſter
zu kommen Aber ſie ritten dennoch immer geradezu über
alle Felder und ſtöberten beiläufig Haſen auf die ſie munter
verfolgten So kamen wir an die Elſter Die praktiſchen
Koſacken ren geh daß nicht daran zu denken ſei durch das
braune unheimliche Waſſer zu ſchwimmen war es doch
dieſelbe Elſter in welcher acht Tage ſpäter Poniatowski
ertrank Mit großem Umwege kamen wir endlich an
die Brücke und ſo nach Liebenan Da trieb man es

wunderlich Die Tafel des Fürſten Mandatof war
eſſer beſetzt als die Blücher s Schon am folgenden Tage

mußte ich wieder zum General Gneifenan nach Halle reiten
um ihn wenn mich recht entſinne zu u daßwir weder Freund noch Feind geſehen Zurück ging ich über

r wohin ich einen Auftrag an den ruſſiſchen Genergi
Grafen St Prieſt erhielt Aber bald daraut am 15 Oktober
t an den Fürſten Mandatofk der Befehl t Corps auf

eine große Schlacht ſtehe bevor Ich ſelbſt kehrte am Abend
des 15 in das Blücher ſche Hauptquartier zurück das in
Großkugel zwiſchen Halle und Leipzig war

Und dann wird die blutigſte aber anch die glorreichſte
Völkerſchlacht bei Leipzig geſchlagen Blücher ſchreibt
darüber am 20 Oktober aus Lützen

liebes malchen geſtern konnte ich nicht Schreiben ich wahr
zu müde aber mein Freund Gneiſenau hat an Dich geſchrieben

und geſagt daß ich geſund bin Den 16 habe ich dem Feind
vor Leipzig bei dem Dorff Möckern wieder eine Schlacht
geliefert 4000 gefangene gemagt 45 Kanonen ein ahdler und
verſchiedene Fahnen erobert den 18 warf ich den Feind in
Leipzig hinein und nahm 4 Kanonen den 18 und 19 iſt die
größte Schlacht geliffert die ni uf der erde ſtadt gefunden
hat 600,000 man kempfften mit einander um 2 uhr nach
mittag nahm ich Leipzig mit Stuhrm der König von Sachſen
und ville generalls der Franzoſen wurden gefangen der Pollniſche
Fürſt Poniatowski Ertrank 170 Kanonen wurden erobert
und gegen 40,000 man ſind gefangen Napoleon hat ſich ge
rettet aber er iſt noch nicht durch dieſen Augenblick bringt
meine Kavallerie wider 2000 gefangene die ganze Feindliche
armee iſt verlohren der Kaiſer von Rußland hat mich in
Leipzig uf öffentlichen margt geküßt und den befreier Deutſch
lands genannt auch der Kaiſer von Oeſtreich überhänfte mich
mit lob und mein könig dankte mich mit tränen in den augen
da mich der Kaiſer kein orden mehr geben kann fo erhallte ich
von ihm ein goldenen Degen mit Brillanten beſetzt den man
ein großen wehr gibt in dieſem augenblick bin ich nuhr
10 Meilen von Fritze und da nun alles wider frei iſt ſo
kannſt du mit Fritze eorreſpondiren und ihr könnt euch auf
halten wo ihr woldt ich ſchlage euch Leipzig vor es iſt ein an
genehmer Ohrt und da ich Leipzig welches man in Brand
chißen wollte dadurch gerettet daß ich verboht keine Graugten
inein zu werffen ſo wird man euch uf Henden tragen

ich gehe mit meine armeh durch tühringen nach weſtphahlen
und meine Truppen ſollen ballde in münſter ſein gokt mit
dich lebenslang dein Blücher

n demſelben 20 Oktober überbrachte Prinz Wilhelm dem
alten Helden ſeine Ernennung zum preußiſchen General Feld
marſchall und hiermit beginnt ſein unſterblicher Ehreu
titel in der Geſchichte Marſchall Vorwärts

ſemme Soſgcen und Huſaren ſogleich wieder zu
ad Truppen ſtoßen zu laſſen zu welchen ſie gehörten

Marktplatze und der Großen Märkerſtraße belegene Eckladen
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es den 1 Feiertag bilden das achtſtimmige Feſtlied O Freude lichen promoviren wollen Von Oſtern 1894 ab ſollen werden die Fremden im nächſten Sommer dort wahrſcheini über Freud von Joh Eccard ſoll am 2 ungen l a n im Hauptfach nur von einem Examinator Sckpaft dem Koch nei finden menrauſch i
in werden werden dagegen außer der Philoſophie noch in zwei weitern und friſch ſelchte o D Einſam und Schweins
ur Geſtern war von der freien Vereinigung von Menſchen dem Gebiete der a urwißſeg flen oder der Mathematik an haxen, zum erſten male geſchlachlet vom Theaterreſtaurateur i
ich freunden die alljährlich zuſammenlritt um den in den ſtädtiſchen e er ächern e eher J r des Happt rofal uſw
im Afylhäuſern untergebrachten Obdach loſen eine Weih ber Zmechetgerktn wen ſt die Sache r Montecchi und Capuletti Ein hübſches Geſchichtchen weißit nachtsfreude zu bereiten 12 Frauen mit 44 Kindern in der üf e fur v a e Ordinari das Ha piſach die Straßb Poſt aus Mülhauſen zu berichten Vor kurzem

Volksküche unter in dihterglanz Frangenden Tannenbäumen der fry Rüidibäten je r das Nee z die Wo f zie 5 hat dort ein fozialdemokratiſches Butt den Mitgliedern eines
2 Weihnachtstiſch in gewohnter Weiſe aedeckt Es wurden den Be en mdidaten je einer ebenfach und die Philoſophie ver itholiſchen Männervereins ſeine Hochachtung zu bezeigen geſucht

dürftigen Kleidungsſtücke Schuhwerk Wäſche und Brot daneben 7 durch die Verſicherung die Männervereinler en bei dem Wirthe
auch Kuchen ſowie für die Kinder etwas gegeLerg dargereicht von wegen ihrer Trinkhaftigkeit ſo hoch angeſchrieben daß ſie als
Die Feier leitete gemeinſamer Geſang eines Weihnachtsliedes Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur Belohnung für ihre Leiſtungen nach jedem zehnten Schoppen
ſtimmungsvoll ein Dann richteten die Herren Hilfsprediger Die berliner Mediziniſche Geſellſchaft ernannte Paſteur an einen elften umſonſt erhielten Darin liegt doch r Hochach
Herold und Oberlehrer Pr Ulrich Anſprachen an die Ver äßlich ſeines 70 Geburtstages zum Ehrenmitgliede tung vor mannhafter Trinkfeſtigkeit und Feuchtfröhlichkeit die man

die ſammelten Schließlich wurden die Beſchenkten mit Kaffee und Jnt t n je bakteriologiſ eigentlich von den Geiſtern die verneinen, nicht hätte erwartenen Kuchen bewirihet Da die Gaben für die Veſcheerung in den ter ereſſante neue Ergebniſſe haben die ba ar Wedt en ſollen Aber die Männerbereinler nahmen die Sache nicht von
ur letzten Tagen unerwartet noch eine recht anſehnliche Summe er Pete t Zebo J nſtituts für e h e v v 4n in dieſer Seite ſondern verklagten die böſen Sozialdemokraten Hierzu
a reichtez war es auch wieder möglich den betreffenden Familien de C ußctiſte racht die ſich pannge in e ſt s Pr eſſor iſt neulich eine Fortſetzung gekommen Beim frühen Morgengrauen

Anweiſungen auf ein gutes reichliches Mahl Schweinebraten Nensli Teſerirke dige er Leiter Die drtug z des vorigen Sonntags bemerkte man auf dem Vürgerſteig einen
e Kartoffeln Kompott 2c zu überreichen und ſpäter werden iith it e ürzlich über dieſelben i ch w m Mann in einem gewiſſen Zuſtande ſteif und regungslos Die

wieder wie in den frühern Jahren Brotmarken verteilt werden e atte ruſſiſcher Aerzte Jn rade e le e Männervereinler ſchlichen Ginzu und ſangen im Chore die
nd können Jn der Kleinkinderbewahranſtalt des Frauen e deterigies ſche Stationen errichtet worden wo vier Aerzte ſchauerliche Weiſe Ha ha ham mer dich emol emol emol bei

vereins für Kranken und Waiſenpflege fand geſtern nach e gen nterſuchungen anſtellten Dr plohtein in l deim riſſenem Kamiſol Du ſchlechter Kerl Der ſchlechte
n e mittag eine Beſcheerung für 150 Zöglinge der Kleinkinder et e Verſuche mit Koch ſchen Kommabgeillen an Thieren ge Kerl könnte natürlich nur ein Genoſſe ſein Und helle Freude
e bewahranſtalt in hergebrachter feierlicher Weiſe ſtatt Die An hatten riet ele Reinkulturen den Tod iſt zur golge herrſchte in Trojas Hallen d h in der katholiſchen Preſſe
b ſprache hielt Hr Oberdiakonus Wächtler Heute nachmittag Kern lusleerungen von Cholexakran Anſicht der Aber oh weh heute gießt das ſozialdemokratiſche Blatt Wermuth
nd n wird in denſelben Anſtaltsräumen den Zöglingen der Hand s ere ſtarhen Das führte den r geht in den Freudenkelch Nein verſichert es der Mann iſt nicht
en arbeitsſchule und der Nachbilfeſchüle e im ganzen rund ehe Weihe der ſei nicht der Koch ſche Baci n I ach unſer Genoſſe der Mann iſt Fleiſch von eürein Fleiſch Been 200 Kindern der Weihnachtsbaum angezündet werden Die An Mir n es ihm in der That 3we be das weder von eurem Bein der Mann iſt bei einer ſolchen Stelle läßt

ſprache wird abermals Hr Oberdiakonus Wächtler halten ikroben augzuſcheiden Weitere Verſuche ergaben daß weder an im Theater den Donner rollen ein Männervereinler
Mit den Weihnachtsfeiern der königl Kliniken iſt der Kommabacillus noch die beiden andern Mikroorganismen

in geſtern nachmittag in der Abtheilung für Ohren Kranke begonnen von einander getrennt irgend eine Wirkung ausüben doch Der Pferdehimmel Bisher an ſich die theologiſche ru worden Heute nachmittag ſindet die e in der Auge n Lawwen charakteriſtiſche Choleraſymptome erzeugen und den ſchaft immer rmche dagegen geſträubt auch der unvernünft gen
klinik und morgen die für die in der Baracke II der Chirur od bewirken Damit wäre auch erklärt wie Profeſſor Petten Kreatur ein Fortleben der Seele nach dem Tode zuzuerkennen

m giſchen Abtheilung krank darnieder liegenden Kinder und die kofer und n eric Reinkulturen und Kommabazillen ohne doch allmälig beginnt man glücklicherweiſe dieſen engbegrenzten
n übrigen Kranken der Anſtalt ſtatt während die Feiern in Nachtheil für ihre Geſundheit verſchlucken konnten Nach Ab Standpunkt mehr und mehr aufzugeben den dankenswerthender Mediziniſchen und in der Frauen Klinik am Sonnabend nach ſchluß der Verſuche die im Inſtitut unter Leitung des Profeſſor Anfang macht hier die Schleſ t Dieſe ſchreibt in einem
nun mittag folgen werden Frl Wieſe feierte ebenfalls geſtern Nenski fortgeſetzt werden ſoll das Reſultat allen auswärtigen glänzenden Sportbericht daß zwei verunglückte Rennpferde durchnachmittag mit den Zöglingen ihres der im mediziniſchen Fakultäten mitgetheilt werden eine Kugel in den Pferdehimmel befördert werden mußten

er Saale der Tulpe ein recht fröhliches Weihnachtsfeſt Die zahl Nur immer geſchmackvollreich erſchienenen Eltern und Freunde der Kleinen waren ſowohl Gerichtsverhandlungen Ein ſonderbarer Rechtshandel kam vor kurzem in Londonw über die von letztern ſehr nett gearbeiteten vielen Gegenſtände Berlin 21 Dez Es giebt leider i te Zum Austrag Die Frage lautete Jnvolvirt Fett auf dem
44 ſichtlich erfreut als ſie auch mit reger Theilnahme den ver e von Sekte t r r r r genug Leute Boden eines Spezereiladens eine grobe Nachläſſigkeit des Be
9 ſchiedenen allerliebſten Spielen und Aufführungen ſfolgten edenen zetuliren i ihrem ſauer erarbeiteten oft recht be ſizers Die Frau eines Hauptmannes klagte nämlich gegen
b ausmiteß ar ſcheidenen Vermögen ſich goldene Berge verſprechen und es en Ladenbeſitzer auf eine Entſchädigung wegen einer körperde Zu Vorſtandsmitgliedern der geſtern hier begründeten finden ſich auch ſtets ſogenannte Bankiers die ſie natürlich lichen Verletzung Jnfolge der Nachläſſigkeit des Beſitzers oder
n Schlachtvieh Verſicherungs Geſellſchaft Eing Ge höchſt uneigennützig dabei mit Rath und That unterſtützen Ein eines Gehilfen habe ſich auf dem Boden des Ladens Fett be
h noſſenſchaft mit beſchränkter Haftung ſind gewählt die Herren intereſſantes Bild aus dem Treiben dieſer kleinen Bankiers bot funden ſie ſei ausgerutſcht habe ihr Bein verletzt und ſei dadurch
n G Ruſche Halle Direktor Herold Diemitz Rackwitz geſtern eine Verhandlung vor dem Kammergericht Ein An am Reiten und Tanen Lerhindert worden Das Gericht ſprach
b Queis Rudloff Wörmlitz Die Wahlen zum Aunfſichtsrath geſtellter eines hieſigen Konfektionsgeſchäftes war eines Tages in der Frau Hauptmann tauſend Mark Schmerzensgeld zu ein Ur
na lenkten ſich auf die Herren v Zimmermann BVenkendorf einem ſolchen Geſchäftslokal erſchienen um Bankaktien per Kaſſe theil das auch die zweite Jnſtanz aufrecht erhielt Jm Hinblick
r Weſche Raunitz Stöber Schafſtädt Pitzſchke Gütz Kreutz zu kaufen Der betreffende Bankier redete ihm aber zu lieber auf die hekaunte Peuderie engliſcher Damen bemerkt dazu ein
b mann Eismannsdorf und Walther Kleinkugel Geſtern ſind Ultimogeſchäfte zu machen dazu brauche man kein Geld und engliſches Blatt Die muthige Hauptmannsfrau verdient Be
8 der Genoſſenſchaft gegen 200 Mitglieder beigetreten könne bei iner Steigerung von 2 Proz mehr verdienen als im glückwünſchung nicht nur wegen des Schmerzensgeldes ſondern
J Heute vormittag ſtand Termin an wegen Vergebung ayMaeſchäft bei einer ſolchen von 10 Proz Der Commis ließ ich wegen der Courage eoram publies zuzugeben daß ſie untere

9 a 8 9 ſich bereden und fing an in Dresdener Bankaklien zu ſpekulir g 7 ine Königides im ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofe ſich anſammeln Nech kurzer Zeit dalke er einen Verluſt von ber S M ind Extremitäten beſitzt Der ſpaniſche Hidalgo der ſeine Königin
a den Düngers Die Gebote für je einen beladenen Wagen ſtellte de Bankier einen Wechſet von 8000 M aus welck vor einem ſchrecklichen Feuertode dadurch rettete daß er ſie an
vu Dünger bewegten ſich zumeiſt zwiſchen 2 und 4 M Herr Alb ließli um klagte J Wechſ ten ſt itt d 7 B 5 er packte und auf dem Boden rollte bis die Flammen erſtickt warenn HebmiſchRabatz gab mit 5 M das Höchſtgebot ab An der ieuer ſchließlich einklagte Im Wechſelprozeß erſtritt der Bankier hurde von einem alten Kammerherrn ſtreng getadelt weil er ſieQebmiſch g g ein obſiegendes Erkenntniß Jn dem ſich hieran anſchließend je G in Bewerbung um die Ausſchreibung betheiligien ſich zahlreiche Ordentuchen Verfat e Wanne retten ne erfrecht babe ſeine Hände an die Körperlichkeit der geheiligtenb Landwirthe auch aus weiterer Umgebung ordentlichen Herfahren wurde vom Kammergericht ein pinfang Majeſtät von Caſtilien und Aragonien zu legen Auf ſeinenrv n reicher Beweis über den nunmehr vom Commis vorgebrachten ſchüchternen Einwand daß die Beine Jhrer Majeſtät braunten
d Jn Ausführung einer neuerdings ergangenen landespolizei Einwand des reinen Differenzgeſchäftes erhoben Die Beweis erhielt er die ſtrenge Antwort Mein Herr die Königin von

lichen Verordnung wonach die Gendarmerie angewieſen wird aufnahme ergab daß das betr Bankiergeſchäft obwohl es mit Spanien hat keine Beine Der Fettfleckprozeß hat nun klar be
das Umherziehen und Lagern größerer Zigennertrupps einzelnen ſeiner zahlreichen Kunden Geſchäfte bis zur Höhe von wieſen daß die Frau eines Hauptmannes der Armee Beine hat

en nicht mehr zu dulden nahm heute vormittag Hr Gendarm einer viertel Million machte ſelten auch nur 30,000 M Betriebs und daß ſie ſich dieſer Thatſache nicht einmal ſchämtig Stein eine mit fünf Geſchirren im halleſchen Stadtbezirke kapital beſaß Zeugen erklärten daß der betr Bankier ſeine
er bei Mötzlich lagernde Zigeunergeſellſchaft feſt und führte dieſelbe Kunden auf die Frage wie denn die Abnahme der abgeſchloſſenen Perſonalnachricht Am 19 Dez ſtarb in Leitzkau im Alter
er der hieſigen PottzelVerwaltung zu die nunmehr eine Zertheilung hohen Beträge ermöglicht werden ſolle mit den Worten zu be von 84 Jahren Baron Hilmar v Münchhauſen der letzte
itz der Geſellſchaft bewirken wird Einer der feſtgenommenen ruhigen pflegte Meine Herren um die Papiere auch nur eines männliche Sproß derer von Münchhauſen auf Neuhaus
l Männer ſcheint kein reines Gewiſſen zu haben denn bei dem von Jhnhen am Ultimo abzunehmen dazu haben wir alle zu Leitzkau Es lebt nur noch eine Schweſter des Verſtorbenen
en Erſcheinen und Eingreifen des Beamten ergriff er die Flucht ſammen nicht Geld genng Ein Zeuge erklärte wenn ein in Deſſau die dortſelbſt durch ihren Wohlthätigkeitsſinn be
en Der Gendarm holte den Ausreißer aber ein und letzterer wurde Kunde in Verluſt gerathen war und ſich darüber beklagte wurde kannt iſt

ll um den Grund m en n W er e de Rath Her e ehinmai ſo e eer e Verhöre unterworfen as Einbringen der Zigeuner hatte hier als vorher abzuſchließen Ein anderer bezeugte daß in dere eine größere Menſchenanſammlung zur Folge man erging ſich Kundenſtube Porlwein Cognac und andere Getränke zum Ge Standesamtliche Meldungen
in allerlei Vermuthungen betreffs der Veranlaſſung zu der Her brauch der Kunden bereit ſtanden Nicht etwa um die Kunden Standesamt Halle 21 Dezt h führung der Geſelſchaſt zum el w animiren un e a anth r Der Handerb g Goret andJeh 3

Zeugen verſicherte nur um den Kunden Muth zu machen Aufgeboten Der Handarb Franz Gorek und Johanne Bunkin e Die letzte Sitzung des Giebichen ſteiner Lehrer wenn ihre Papiere einmal ſtark gefallen ſind Das Ende vom Schützeng Der Kutſcher Franz Gottſchalkl und Minna
a vereins bildete die Hauptverſammlung Es wurden Eingangs ließlich auch der Bank bd di Antra enommen die eine vor Liede war daß ſchließlich auch der Bankier ſeine Zahlungen ein Walther Merſeburgerſtr 13d und Marienſtr 10 Der Haush S er Verhandlungen zwei Anträge ange e ſtellen müßte was ihn aber nicht hinderte weiterhin Ültimo diener Bruno Lindner und Anna Seiffert Saalberg 20 Der
er läufige Veränderung der Satzungen bewirken Letztere ſollen in t feinen Kund u di UmſtäS den erſten Si des Vereinsjahres eine Umarbeitung 8eſchäfte mit ſeinen Kunden zu machen Unter dieſen Umſtänden Handelsmann Max Knoche und Anna Beau Halle und Als
n e Lbericht des Herrn Vorſihenden ſteltte feſt Felangte das Kommergericht zu der Ueberzengung daß der detr leben a Der Kaufmann Andreas Schultze und Friederiket S Wer durch rich Beſuch n e Enge in benen i Vor Baukier mit r Kunden nicht e nen abgeſchloſſen Lange Jocheta

2 e 2 C j e tträge aus verſchiedenen Gebieten der Pädagogik gehalten wurden S eine gehe echſelurtheil auf und wies Eheſchließung Der Schloſſer Emil Gebler und Anna

te ſich auf 40 Proz der Mitgliederzahl ſtellie Der bisherige Vor Schurig Dachritzg 13 und Unterbergir ſtand wurde bis auf den nen eintretenden 2 Beiſitzer Hrn Heber Geboren Dem Fleiſcher Vernhard Kurze ein Bernhardm i e rn Je wahlen alte Verzuiſchtes, eur Dem n W wwurde der Preßausſchuß ergänzt Jn zwei Vergnügungen fan o Kurt Böllbergerweg 26 Dem Handarb Karl Booſt eind auch die Geſelligkeit ihr Recht Mehrere Schüſſe wurden vorgeſtern auf den Pariſer S Hleinbold Paul Mühlberg H Dem EiſenbahnStat Aſſi
in t Schnell zug abgefenert als derſelbe am Abend die Nahe Fiehten Franz Ludwig ein Hans Fried Ernſt ThomaſiusAm erſten Feiertag beginnt die Semada ſche leip ziger hrücke bei Kreuznach paſſirte Der Zugführer ließ den Zug ſtraße 45 Dem Landbriefträger Reinhold Wenzel eine T

Sängergeſellſchaft in Haaſe s Bellevue hier ein kurzes halten es war niemand verletzt aber die Paſſagiere waren in da Beem ßte Gaſtſpiel Die Geſellſchaft bekannklich eine der erſten Ver ßer Angſt Die Thät h d die Polizei eifrig fahndet Martha Jda Wuchererſtr 19 Dem Fabrikbeſitzer Hermannbt einigen Vejpziger Saner hat ſich in letzter Zeit durch Ge ſu eiſtohen er nach Lenen Le Polizei eiſeig fabndet Seiffert eine T Hildegard Lilli Martinsberg 9 Dem Eiſen
in euer Kbahe bremals v und berſügt ſortgeſeht ben dreher Julins Brückner eine Friederike Henriette Minna

r über Tee n Strafe a Gan Weſonders r uch werden Künſtler und Landwirth zugleich iſt gewiß eine ſeltene Ver Thorſtr 28 Dem Landwirth Reinhold Zehler eine Almae di r i tetantt e Felix Wa er Alb er Semada einigung etwas abweichender Talente ſcheint aber in Bayern Elſa Schillerſtr 18 Dem Färber Paul Rennecke ein Fried
e Feri i r rwi 9 a g nannt Am dritten jetzt an der Tagesordnung zu ſein Namentlich die dramatiſche Karl Reinhold Graſeweg 29 9 Dem Schneider Hermann Layerd Jeiertäge beginnen in Bellehne wieder die regelmäßigen wöchent Künſtlerwelt der bayriſchen Hauptſtadt hat unleugdar einen ſein Hermann Kurt Dachritg 19 Dem BureauVorſieber

ht v hen J ecents gen ert ne w reg 8 tark ausgeprägten Hang zur Landwirthſchaft Bekäanntlich ſitzt Wilhelm Rothe ein Arno Frieſenſtr
id en Abpnnementseggongerie er Meiſterſänger Heinrich Vogl ſeit Jahren im Rathe der Geſtorben Des Baunnternehmer Hermann Böhlert T Martha
in Jn einem Grundſtücke der Leſſingſtraße geriethen Spiritusbrenner als Beſitzer des Gutes in Deixlfurth in der 1 J Blumenthalſtr 23 Der Handarb Hugo Stummer 20 J
ie geſtern nachmittag zwei Frauen im Verlaufe eines Wortwechſels Nähe des Würmſees Die weltberühmte Heroine Klara Ziegler Des Geſchäftsagent Karl Heßelbarth S Panl 5 M Keipziger
n zuſammen und ließen nicht eher von einander ab bis Blut floß zieht ſich von Zeit zu Zeit auf ihr Landgut am Ammerſee zurück ſtraße 30 Des Siebmacher Otto Händel S Paul 2 M Cand
h Eine der beiden Kämpfenden hatte durch einen Schlag mit dem Hofſchauſpieler Padiſch iſt veritabler Vieh und Hundezüchter in wehrſtr H Des Bergmann Karl Schmidt Ehefrau Henriette

Hausſchlüſſel eine klaffende Kopfwunde erlitten die kliniſche Be Derſenhofen an der Bahnlinie Müuchen Holzkirchen und Jntendanz geb Wiegand 40 J Künik Des Handelsmann Karl Diedrich
n handlung erforderte rath Lang der Direktor des Gärtnertheaters betreibt die Wirth Ehefrau Auguſte geb Kunze 35 J Klinit
he r Nacht wurden aus zwei verſchloſſenen ſchaft auf ſeiner kleinen Beſitzung in Dieſſen am Ammerſeert T In vergangener Nacht wurden aus z J Seinem direktoralen Beiſpiele folgte die komiſche Alte des ne Slällen des Gehöftes zum Grünen Hof vor dem Steinthor Gärtuertheaters nach und neueſtens hat auch der allerorts beliebte Sie
u 6 bezw 3 gut Fefütterte Gänſe geſtohlen Dieſelben ſind Homiter dieſes Thegters Meiſter Konrad Dreber ſich eutſchieſſen Spielplan des Stadttheaters zu Halle5 gleich in den Ställen abgeſchlachtet worden Jn dem letzten anf dem Lande eine Rolle als Hotelier zu ſpielen Jm vergangenen Mitgetheilt von der Theaterleitung
he a Stalle halten die Diebe nur 3 Gänſe mitgenommen und 5 zurück S u erfoſareich das Boaneruthegter in Schlierſee 9z th Sommer gründete er erfolgreich das Bauerntheater in Schlierſee und Donnerstag 22 Dez Was ihr wolltr gelaſſen vermuthlich weil ſie S er arg Fulae vor wenigen Tagen hat er das Hotel Seehaus käuflich er Freitag 28 Dez Die Journaliſten
h 5 R andern Stall hatten ſie n ich euren hen t ftia z worben Bekanntlich iſt ſogar Pr Sigl der Vaterlands Re Sonnadend 24 Dez geſchloſſen
ch Nachſuchens des Beſitzers auf dem heutigen Wocheumarkte konnte dacteur Wirth in der kiroler Gemeinde Thierſee geworden Sonntag 25 Dez nachm Aſchenbrödel
n e den Verbleib der geſtohtenen Gänſe nichts ermittelt werden Dreher will böber hinans darum iſt er Hotelier geworden am abds Meiſterſinger
ch ſte ſind vermuthlich nach andern Orten gebracht worden lieblichſten aller bayriſchen Bergſeen Der Schuhplattler des Montag 26 Dez nachm Aſchenbrödel
in Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im Bauerntheaters Texrofal übernimmt die Metzgerei des Dreher abds Die Afrikanerin
hr 2 Beiblatte dieſer Ausgabe ſchen Hotels die Wirthſchaft hat Dreher dem Hoftheater Reſtau Sſo e rateur Voigt in München übertragen Jn einer Geſchäftsanzeige Ans wärtigeine u uswürtige Theatert im Miesbacher Anzeiger rechnet Dreher der ſchlierſeer Be7 Univerſitäts und Hochſchuluachrichten vallerung vor n n ſie e der Thegteraründziig Magder Freitag den 23 Dezember
4 Berlin Die hieſige philoſophiſche Fakultät hat wie der und dem damit hervorgerufenen Fremdenzufluſſen zieht weshalb agdeburg St Th Ehrliche Arbeitid Dekan Prof Otto Hirſchfel ſoeben bekannt giebt eine Aende der h hofft daß ſowohl Publikam wie Leip zig Nenes Theater Die beiden Schützen

en ung er Promotions Beſtimmungen für e Behörden und Kirchen Verwaltungen das ſchöne und ſchwierige e Gof Theater Aſchenbrödel
Kandidaten beſchloſſen welche in einem natur wiſſenſchaft l Unternehmen unterſtützen und fördern werden Demnach l Sondershanſen Omeélie

en ß h 2 R r 2 henen re rtit
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Gold Doublé Brililen und Klemmer 73Brillen und Klemmer von Nickel Horn u Schildpatt 2 beßindet sich nurBarometer mit und ohne Thermometer 8 W Gr Ulrichstr 50 a

nur I Etage
nicht in dem Laden darunter wie
unserer werthen Kundschaft wiederholt

berichtet ist

Stereoskope Pantoskope Mikroskope Lupenm
Laterna magica Reiss zeuge u ſ w

Carl Schneider Optiker
20 Große Ulrichſtraße 20

Reparaturen und Einſetzen neuer Gläſer prompt
Sorgfältige Beſtimmung der Augengläſer

Ausverkauf un Kunſtgegenſtänden

Geiſtſtraße 36
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen als

Musikwerke Jardinmeren Ballon Lampen und
Leuchter Figuren in Terraeofta und Gips
Porzellan und Majolika Vasen EHlumentische
Aluminiumartikel Schreſbzeuge Wandplatten

Alſenſde u ja p Waaren ete

Das Reneſte und Eleganteſte
in sämmtlichen Korbwaaren

als Arbeitskörbe Papierkörbe Notenſtänder Zeitungshalter
Stühle ſowie alle in das Fach ſchlagenden Artikel in unübertroffener
Auswahl zu ſehr billigen Preiſen unr bei

Albert schurnafectKorbmachermeiſter Steinthor Nr 3 Nähe Walhalla

J ePerlohnngs
und

7Trauringe

ächt 8 und n Gold
5 mm breit 8k ar Gold
à Paar von 8 Mk an

jedes Stück mit geſetzlichem
Feingehalts Stempel

nur ſolide maſſive Wagre

zu anerkannt billigſten

Preiſen bei n reeller
BedienungAlle gangbaren Größen ſtets

vorräthig
Gravirun e und Erweitern der

inge gratis

F R TittelGold u Silberw Vijouterie
waaren Fabrit

Liebenauerſtraße 25
Ecke Pfännerhöhe

TTTI II
Meine

Wölhnachts KAusstellunn

am heiligen Abend

Abends Uhr
geöffnet

W RR TitelGold u Silberwaaren Bijouterie
waarenfabrik

Liebenanerſtr 25 Ecke Pfännerhöhe
Grösstes Specialgeschält

n ProvinzPraßtiſches Prahliſſes puſſen

Ein großes Fabriklager
gute dauerhafte

Solinger
Messer und Gabeln

anſtatt à Dizd 9 für

et Manunter Garantie für Dekcbacken

Leipzigerſtraſze 83
am Thurm

Aufträge nach anßerhalb werden

Verpackung nicht berechnet
Gebrauchte Riemenſcheiben

Transmiſſiouswellen Lagerböcke
Treibriemen haben in großer Aus
wahl billig n verkaufen

uhnau Törpsech
moderne Sachen zum billigen Ausverkauf

Halle Druck und Verlag von Otto HendelFür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Daſelbſt ea 309 Stück verſchiedene Puppenwagen nur hoch
LeipzigPlagwitz

T Mit 2 Belblättern

Burghardt Beher

franko ohne Nachnahme zugeſandt und

r

S n
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a e 2
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S e

S
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